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ZÜRICH – BIORESORB Macro Pore
ist ein Augmentationsmaterial für
hohe Ansprüche. Das neue Knochen-
aufbaumaterial wird aus syntheti-
schen Reinstchemikalien gewonnen
und verfügt über eine hundertprozen-
tige Resorbierbarkeit. Aufgrund des
phasenreinen mikro- und makropo-
rösen �-Trikalziumphosphat (99 Pro-
zent) ist seine kristalline Struktur
dem Knochen sehr ähnlich und be-
schleunigt dadurch das Wachstum.
Durch das rein synthetische Material
besteht kein Restrisiko einer Über-
tragung eventueller Krankheitserreger,
und die Aufklärungspflicht gegenüber
den Patienten entfällt. Nicht auto-
loge Knochenaufbaumaterialien ge-
winnen im Rahmen der gezielten
Knochenregeneration immer mehr
an Bedeutung. Die Entwicklung der-
artiger Materialien wurde in den ver-
gangenen Jahren stetig den neuesten
wissenschaftlichen Erkenntnissen an-
gepasst, weil sie eindeutige Vorteile
gegenüber anderen Materialien besit-

zen. Inzwischen ist
die Weiterentwick-
lung so weit fortge-
schritten, dass es
durch ein neues pa-
tentiertes Verfahren
möglich ist, auch
poröse Materialien
herzustellen, die dem
Knochen sehr ähn-
lich sind. 
Bei Extraktionen und
ausgeprägten Knochendefekten kön-
nen ergänzend die neuen Cytoplast-
Membranen verwendet werden. Der
Anwender kann mit diesen Membra-
nen Extraktionsalveolen sicher vor
bakteriellen Einflüssen verschließen
und so dem Patienten den nötigen
Schutz bieten. Erhältlich entweder aus
nicht-resorbierbarem, synthetischen
Polytetrafluorethylen (PTFE) oder als
Kollagen-Membran aus resorbierba-
rem Material. Es kann auf eine Pri-
märverschließung verzichtet werden,
indem die PTFE-Membranen als si-

chere Wundabdeckung
verwendet wird, die oral
exponiert bleiben kann.

Strukturierte, titan-
verstärkte Membra-
nen unterstützen zu-
sätzlich die Zellan-
haftung durch ihre
sechseckigen Vertie-
fungen auf der Ober-
fläche. Implant Direct
wird die neuen Pro-
dukte auch auf der

Internationalen Dental-Schau (IDS)
vorstellen. Das Unternehmen ist auf
der Messe mit zwei Ständen vertreten –
Halle 4.1 Gang F018/E019 und Halle
10.1 Gang J029. 
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ALFELD – Die Applikation des Pro-
duktes Tiefenfluorid erfolgt durch
eine einfache Doppeltouchierung.
Dadurch werden submikroskopische
Kalziumfluorid- und Magnesium-

fluorid-Kristallite in der Tiefe der
Trichterporen der Auflockerungs-
zone ausgefällt. Dort sind sie sicher
vor Abrasion geschützt und geben
ständig Fluoridionen ab. Diese rea-
gieren fortlaufend mit den Hydroxid-
und Phosphationen des Speichels
und führen zu einer deutlich länger
anhaltenden und wesentlich stärke-
ren Remineralisation als bei üb-
lichen Fluoridierungen, die auf dem

Schmelz liegen und beim Kauprozess
schnell wieder entfernt werden.
Weitere Vorteile liegen darin, dass
die Remineralisation nicht auf
Kosten des Kalziums der Zahnhart-

substanz erfolgt, sondern neues
zugeführt wird, und in der Kupfer-

Dotierung, die die Keimbesie-
delung hemmt. Die nachhaltige
Wirkung des Präparates bei
Kariesprophylaxe, Reminerali-
sation von Entkalkungsflecken,
Zahnhalsdesensibilisierung
und mineralischer Fissurenver-
siegelung ist in zahlreichen wis-

senschaftlichen Arbeiten belegt wor-
den. 

HUMANCHEMIE GmbH
Hinter dem Kruge 5
31061 Alfeld, Deutschland
Tel.: +49 5181 24633 
Fax: +49 5181 81226
info@humanchemie.de
www.humanchemie.de 

DT

PERCHTOLDSDORF – Wer eine
schlecht sitzende Prothese trägt,
spricht ungern darüber. Schlimmer
noch: Er sagt überhaupt wenig, weil es
ihm schwer fällt – ebenso wie das
Kauen. Eine attraktive, aber vielen
noch unbekannte Alternative stellt die
Stabilisierung der Prothese durch
Mini-Implantate dar. Es ist immer
noch ein Tabuthema, obwohl sehr
viele Prothesenträger in Österreich
davon betroffen sind. Nicht wenige
von ihnen können nicht optimal
kauen oder haben mit Pfeif-

oder Zischgeräuschen beim Sprechen
zu kämpfen, insbesondere bei der Aus-
sprache von F-, S- und SCH-Lauten.
Oder sie wünschen sich ganz allge-
mein ein Mehr an Lebensqualität
durch das Gefühl von festsitzenden
Zähnen. Eine Option besteht in der
Stabilisierung der vorhandenen Pro-
these durch Mini-Implantate. Sie
sind deutlich schlanker als klassische
Implantate und können daher mini-
malinvasiv in den Kiefer eingebracht
werden – ein vergleichsweise unspek-
takulärer Eingriff unter örtlicher Be-
täubung, der in der Regel in nur einer
Sitzung beendet werden kann. Die

vorhandene Prothese findet über ei-
nen Schnappmechanismus auf den
Mini-Implantaten festen Halt und
lässt sich jederzeit einfach einsetzen
und wieder herausnehmen. Oft ist so-
gar eine sofortige Belastung möglich,
sodass der Patient schon direkt nach
dem Eingriff die wiedergewonnene
Lebensqualität auskosten kann. Für
eine solche Behandlung eignen sich
insbesondere die MDI-Mini-Implan-
tate von 3M ESPE. Die Kosten liegen
deutlich unter denen für eine klas-

sische Implantatbehandlung. Über
die Stabilisierung einer Unter-

oder einer Oberkieferpro-
these hinaus eignen sich
MDI-Mini-Implan-
tate unter Umständen
auch für den
Ersatz einzel-

ner verloren gegangener Zähne. Es
lohnt sich jedenfalls, mit dem Patien-
ten die Behandlungsmöglichkeiten
mit Mini-Implantaten durchzuspre-
chen und in einem Beratungsgespräch
eine Entscheidung zu treffen. 
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Effektive Fluoridierung
Tiefenfluorid von HUMANCHEMIE führt zu einer lang anhaltenden und
wesentlich stärkeren Remineralisation als übliche Fluoridierungen.

Mehr Lebensqualität durch
Mini-Implantate 

Die Implantate des Unternehmens 3M Österreich stabilisieren
Prothesen und erleichtern das Kauen und Sprechen.

ANZEIGE

Eine attraktive, aber
vielen noch unbe-
kannte Alter-
native stellt
die Stabili-
sierung der
Prothese
durch Mini-
Implantate
dar. 
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Sicheres Augmentationsmaterial
Zu wenig Knochen für eine Implantation? Implant Direct Sybron bietet mit BIORESORB Macro Pore von

Sybron Dental Specialties ein neues Knochenaufbaumaterial an, das zu hundert Prozent resorbierbar ist.


